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  Die ersten Ideen zu dieser Bildserie wurden angeregt durch die Wandmalereien des Kirchenmalers Albertus Pictor (1440–1509).




  An den Wänden vieler Kirchen in der Landschaft um den Mälarsee in Schweden hat Albertus Pictor beeindruckende Bilder von Kreaturen hinterlassen: von Drachen, Einhörnern, Teufeln in verschiedenen Verkleidungen und wilden Tieren. Es sind schlichte und zugleich markante Kalkmalereien. Seine Darstellungen erzählen biblische Geschichten. Die stilisierende Art dieser Bilder ist sehr anregend.




  Wenn man beginnt andere Bilder zu malen als bisher – z. B. Tiere anstelle von Landschaften – dann lauern plötzlich neue Schwierigkeiten. In diesem Fall beispielsweise Verniedlichung, Dämonisierung, Humorlosigkeit oder Verkrampfung.




  Albertus Pictor malte im Mittelalter. An seine Bilder anzuknüpfen bedeutet „vor-modern“ zu beginnen und doch in einem aktuellen Kontext zu landen. Seine Darstellungen fanden Halt an den Wänden schlichter mittelalterlicher Kirchen. Die Bilder dieser Bildserie finden nur mühsam ihren Platz an den Wänden unserer Wohnungen.
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